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Festspielhaus St. Polten im Marz
Kalendarium verspricht Monat der Superlative

Mit dem gréBten Trommelorchester der Welt, dem berihmtesten Konzertorchester der
Welt, dem kreativsten Erneuerer des klassischen Balletts, "Dvorak und Sibelius total"
sowie drei Klavierkonzerten von Osterreichs Starpianisten Rudolf Buchbinder an einem
Abend verspricht das Festspielhaus St. Pélten in seinem Kalendarium fir Marz einen
Monat der Superlative.

Nach "The Master Drummers of Africa" (Samstag, 6. Marz) sind auch am Montag, 8. Marz,
mit Brahms’ 3. Symphonie und Bartoks virtuosem Konzert fir Orchester vom TonkUlnstler-
Orchester NO unter Sebastian Weigle pulsierende Klange zu erwarten. Zum 100.
Todestag von Antonin Dvorak fihrt das Ensemble Wien, das sich aus Mitgliedern der
Wiener Philharmoniker zusammensetzt, am 13. Marz drei der schdnsten
Kammermusikwerke des Béhmen auf. Die Wiener Philharmoniker selbst kommen unter
der Leitung von Donald Runnicles am 14. Marz ins Festspielhaus und widmen sich der
Wiener Klassik (Mozart, Beethoven) und der romantischen Symphonik (Bruckner,
Sibelius).

Ein Tanz-Highlight verspricht der Abend ,abcdmixed”am 19. Marz zu werden. Von William
Forsythe, dem kreativsten Erneuerer des klassischen Balletts, studiert die
abcdancecompany eine seiner beriihmten Choreografien ein und erganzt den Abend mit
spannenden Arbeiten von ltzik Galili und Nina Kripas. Die Musik reicht von Bach, Handel
und Mozart bis Erik Satie.

Den Frihlingsbeginn feiern die TonkUnstler im Festspielhaus am 22. Marz mit drei Werken
des Finnen Jean Sibelius. Zum Abschluss des Marz-Programms spielt und dirigiert Rudolf
Buchbinder, begleitet von den Tonklnstlern, am 26. Marz Klavierkonzerte von Haydn,
Mozart und Beethoven.

Nahere Informationen, das detaillierte Programm und Karten beim Festspielhaus St.
Pélten unter der Telefonnummer 02742/90 80 80-222 bzw. unter www.festspielhaus.at.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstitzende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfugbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



http://www.festspielhaus.at
mailto:presse@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Festspielhaus St. Pölten im März
	Kalendarium verspricht Monat der Superlative


